
GeseltschaftSAuflösnng.
Hie Gesellschaft hikzuvor unter der Firmav«?> Pretz, Säger und Comp bestehend, ivur-

d? hente durch allerseitige Einwilligung anf-
gelößt. Dieselbe kat de» Harte - Waare»
Gteck und die dazu gehörende Gerälkschasten
»» Owe» «nd Joseph Säger, jnn., und den
Trockenen Waaren- und Grozereien - Stock
«nd Gerätschaften a» Pretz, Kern n. Comp,
verkauft. Alle Personen die noch an besagte
Mrma von Pretz, Säger und Somp. schuldig
sind, wollen belieben bei Christian Pretz oder
Joseph Säger anzusprechen, welche die Büch-
er in Händen haben, oder an EbarleS Eckert,
der gehörig authorisirt ist Collektione» zu ma-
chen, abzubezahlen, Uud diejenigen welche
Anforderungen haben wollen belieben dieselbe
für Bezahlung einzuhändigen.

Sie ergreifen gleichfalls diese Gelegenheit,
ihren Freunden uud dem Publikum im Allge-
meinen herzlichen Dank, für ihre liberale Un-
terstützung durch den ganzen Zeitraum als sie
Geschäfte betrieben, zu sagen, und wollten
ehrerbietigst um eine Fortdauer für ihre Nach-

ansuchen.
Christian Prch,
Joseph Säger,
Edward Kern.

Allentaun, März 12,184«. nq4m

Gesettschafts-Nachricht.
Die Unterzeichneten haben sich an diesem

Lage unter die Firma von Pretz, Kern »nd
Comp, associirt, für den Endzweck ein allge-
meine« Kaufmanns - Geschäft zu betreiben,
«md haben von Pretz, Säger und Comp , de-
ren Stock von Trockenen Waaren, Groze-
reien, Kokten ?c. käuflich an sich gebracht.?
Sie werden ikr Geschäft an dem nämlichen
Ort fortbetreiben, w« dieser Zweig früker von
Pretz, Säger und Comp betrieben wurde.

Christian Pretz,
WilliamKern,
Henrp Weinsheimer,
Joseph Sager.

Allentaun, März 12. 1846. uq4m

Nene Güter.
Die Unterzeichneten haben soeben von Pki-

ladelpkia und Neuyork einen großen Vorratk
»euer Güter erkalten, bestehend zum Theil
auS folgenden Waaren:
Schwarzes, Blaues und Fäncyfarbigcs Tuch

»iid Caßimere, Tweeds und viele andere
Sorten der meist modeartigste» Güter für
Sommer Röcke, Merino Caßimere, Cro-
ton Tuch, Tamcse Tuch, Leine» Drilling,
und eine große Verschiedenheit anderer -
dauerhafte »nd modige Hosenstoffe ; ein
prachtvolles Assortmciit von modige» Mar- j

»seilleS und Vnlencic» Vestings, Gattin und
Seiden-Velvct Vestings; seidene und lei-

, nene Taschen Tücher, Cravats und Stocks.
Leichfall s ?Eine große Verschoben«

heit schwarze und Fäncyfarbige, grmeiner >
und figurirte Seide; Bvmbazins, Im- j
perials, Balzarins, Mo«slin de?ai»s,

Ginghams, Gingkam Lawns, Cat«
tune, ?c. ic., für Dame» Anzüge.

Ebenfall S.?Ein vortreffliches Assorte-
ment von Damen S»miner - SchawlS,
HalS«ücher, VeilS, Handschuhe, Bänder,
CäpeS, CollarS :c. ?c. Ferner: EkeckS,
TickingS, MuslinS, Tischtücher, Irisch und
Deutsches Line» und so weiter.

(Ärvzereien:

h.'slcü
Laquira und Java Caffee; Imperial, Pou-chong, Hyson und ?loung - Hyson Thee, St.
Eroir, Neu Orleans und alle andere Arten
Zncker, Loas, Lump und Pulverisirter Zucker;

idad MolasseS, Süd-Amerikanischer Honig ;

gereinigtes Walisisch, Spermaceti und ande-
res Oehl; SpiceS, Indigo, Krapp, Allaun,
ic. Ferner: Ein vollständiges Assortement
QuienS- und Glaswaaren, alleS welches sie j
an sehr niedrigen Preise» für Baargeld oder
?a»des-Produkte verkauft werden.

Ihren Stock von altem Styl Cattune, Al-
paca«, Merinos, Monslin de?ains,SchawlS,
Halstücher ?c. werden sie ohngefähr an halb
Preis verkaufen. Durch pünktliche Abwar-
tung ihrer Geschäfte, und dadurch daß sie an
sekr kerabqesetzten Preisen verkaufen werden,
Kossen sie auf eine Fortdauer der fdkr libera-
len Kundschaft, mit welcher sie bereits und
ikre Vorgänger immer beehrt wurden, zu ver-
dienen.

Pretz, Kern uud Comp.
Allentaun, Mai K. nqbv

Fenster -Bltnts.
Die Unterzeichneten haben soeben empfan-

gen ein großes Assortement neuartiger und
wohlfeiler Fenster - Blinds, von allen Grös-sen, welche sehr billig verkaufen.

Pretz, Kern «nd Comp.
Allentavn, Mai K, nqbv

Regenschirme lmdParasols.
Soeben erhalten, ein prachtvolles Assorte-

ment Parasols, Parasoletten und Regenschir-
uw, und z» verkaufen bei

Pretz, Kern nnd Comp.
Allentann, Mai <>, nqbv

Makrelen, No. i n»w
Soeben erkalten einen frischen Vorratk

Makrelen, in ganzen, kalben und Viertel Bär-
rrls, und wohlfeil zu verkaufe» bei

Pretz, Kern und Comp.
Allentaun, Mai li, nqbv

Werden verlangt,
IWV Büschel Grundbeeren, für weiche der

köctiste Marktpreis in Waaren oder Baargold
bezahlt wird, bei

Pretz, Kern Illid Comp.
Nllentann, Mai t», nqbv

Werden verlangt.
5<M Büschel s)afer, also Roggen und

Welschkor», Markipreis bei
Pretz, Kern nnd Comp.

Meiilauii, Mai V, nqbv

Nene Zfirnm.
Dir Unterzeichneten hierdurch Nach-

richt, dag sie sich unter der Firma von O. und
I. Säger im letzten März- Monat associirt,
und den ganzen Harke-Waaren
Stock der Herren Pretz, Säger und Comp
käuflich an sich gebracht haben, und daß sie
einen Stohr von

Harten Waaren, Sattler Waaren,
Kutschen-Trimmings,

an den alten Stand am nordwestlichen Ecke
der Hamilton und William Straßen in Al-
lentaun fortzukalten gedenken. Sie haben
neulich von Philadelphia und Nenyvrk einen
großen Zusatz zu ihrem Stock erhalten, beste»
hend theils aus :

Mcsser-Schmicds - Waaren, Rassiermessern,
Sckeeren, Messern, Schmied - Waaren,
Zimmcrmans-Gcschirr und Sägen, Kreuz-
weg und Mühl-Sägen, Drath und Siebe,
Hobeln von allen Sorten gebraucht von
Kutschenmacher, Schreiner ü. s. w., Satt-
ler Handwerkzeug und Materialien, Satt-
ler Seide, Schumacher Leisten nach der
neuesten Mode die in Philadelphia und
Neuyork gefunden werden kann,

Schmied-Amböße, Schraubstöcke von
verschiedenen Größen, Hohl - Waa-
ren von allen Sorten, Kessel und

Metall - Hafen, Pfannen,
Screens, ». s. w.

Gleichsall 6.?Ein sehr schönes Assor-
tenienl Spiegel von allen Größen, mit golde-
nen nnd mohagony Främs ; ein wohlfeiles
und modiges Assortement Fenster-Blinds ic

Ebenfalls, ein allgemeines Assortement
Amerikanisches- und Engli-

sches Stangen-Eisen,
Reif- nnd Band-Eise» von allen Benennun-
gen ; Nußisches und Amerikanisches Schcet-
Eiseu ; Blech in Boren, n. s. w.

Ferne r>?Cast-, Schear« und Blister-
Stahl, Stahl für Springs; tW Fäßchen
Nägel, Brads und Speiks von alle» Sorten ;
150 Boren Fenster-Glas von allen Größen;
100 Fäßchen reines BleiweißundVarnisches
und andere Sorten Farbe, die gewöhnlich
verlangt werden, zusammen mit einer Ver-
schiedenheit anderer Artikel, zu umständlich
anzuführen, welches Alles sie beim Großen
und Kleinen an den allerbilligsten Preisen ab-
setzen werden.

Sie hoffen dnrch pünktliche Aufmerksam-
keit in ihrem Geschäft, die Freunde des Etab-
lisemcnts als Kunden zu erhalten, und die
Gunst des Publikums im Allgemeinen zu ver-
dienen.

»cz"Altcs Eisen wird im Austausch für
Waaren angenommen.

Owen Sager,
Joseph Säger, jun.

Mai 6. nqbv

Sehet nun hier!
Ein Neuer Stchr in Allentaun.

Unterzeichneter zeigt dem Publikum an daß
er soeben einen neuen Stohr in Allen taun,
und zwar am südwestlichen Ecke der Hamil-
ton und William Straßen und gerade gegen-
über Sägers Eisensiohr eröffnet hat.

Er hat soeben sein prachtvolles Assortement
neuer Waaren ausgepackt, und ist nun bereit
Anrufende nach Wunsch zu bedienen. Ei»
jeder der wünscht wohlfeiler als sonstwo zu
kaufen, wird ohne Anstehen bei ihm anrufen.
Da könnt Ihr nicht nur allein mit den wohl-
feilsten Güter verseliey werden, sondern zu-gleich auch mit den aller schönsten und aller
besten. Sein Stock besteht aus allen ge-
wünschten
Sommer-Güter, als?awns,BalzarinS,Prin-

ted Mouslin, einem großen Assortement
Kattune, Sommer Caßimere, Streips, al-
les nach den neuesten Moden, und welches
alles er »»glaublich billig verkaufen wird.
Ebenfalls, hat er alle Arten Grozereien,
Ouienswaareu n. s w. erhalten, worauf
er besonders die Aufmerksamkeit des Pub-
likums zu ziehen wünsch».
Alle Arten Landes - Produkte werden für

Waaren angenommen und der höchste Markt-
preis dafür erlaubt.

Er bittet um geneigten Anspruch, welches
immer dankbar von ihm erinnert werden wird.

G. H. Reder.
Allentaun, Mai 6, nqbv

Christian Odert.
Windmühl- und Strohbankltiacher in

der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

den und einem geehrten Publikum »berkaupt
die Anzeige zu machen, daß er sein Geschäft
noch immer ans der östlichen Seite der Allen-
Straße, nächste Tknre zn dem Union Hotel
tbewohnt von T. E- Krämer) fortbetreibt,
allwo er

Das Windmühl- und Strohbankma
cher - Handwerk

auf eine sehr ausgedehnte Weife betreibt, und
einen schönen Lorrath dieser Artikel zum Ver-
kauf auf Hand hat. Seine Winvmühlen
sind in den benachbarren Caunties wohl be-
kannt, und eben so bekannt ist es, daß sie kei-
nen in einer weiten Entfernung nachstehen.-
Rufet daher an und überzeugt euch selbst.

Flickarbeiten an alten Windmühlen oder
Strohbänken wird auf die kürzeste Anzeige
und zu den billigsten Bedingungen verrichtet

Er hofft durch pünktliche Abwartung seiner
Geschäfte und billige Preise, einen Tkeil der
Gunst des Publikums fernerhin zu genießen,
wofür er jederzeit dankbar sein wird.

Christian Ebert.
! Mai ti> ng?bv

Wilder Hsnjg.
Soeben erhalten und.zu verkaufen, dri

Elias Merl).'
Mentalis, Mai t! nqbv

Kommt nnd sehet:
Ein reiches und vortreffliches Assorte-

ment von Hausukren, Sackuhren
und Jewelry.

Der Unterzeichnete wollte ehrerbietigst das
Publikum benachrichtigen, daß er soeben von
Neuyork zurückgekehrt ist, und daß er nun an
seinem alten Stand, auf der nördlichen Seite
der Hamilton Straße, zwischen S. Barber's
und Pretz, Säger und Comp's Hartewaaren
Stohrs, eines der schönsten und best ausge-
wählten Assortements Uhren, Sackuhren und
Jewelrv zum Verkauf anbietet, welches je
dem hiesigen Publikum angeboten wurde, und
zwar an herabgesetzten Preisen. Folgende
Artikel bilden einen Theil seines Stocks.

Vortreffliche gol-
dkne Lievers, (ganz

MM Jmvellirt ) Le-
schicklich für

Ladies und.Herren, silberne Lievers,
Englische, Quartier und Lepienes

von allen Größen und Mnstern,
ein großes Assortement Haus-

Uhren, 8 Tag, 30 Stunden
und Alarm, von einer An-

zahl ganz neuer Must-
ern, ganz bi llig zu

verkaufen.
Ebenfalls:

ein allgemeines Assortement silberner
Löffel, Uhrketten, Schlüssel, Sicber-
Heits-Ketten, Brustnadeln, und Fin-
gerringe, alles nach den neuesten
Mnstern und Modeu. Gleichfalls,
Brillen von allen Benennungen
zu allen Preisen, und schicklich für

I jedes Alter.
Er wollte im Besondern alle welche etwas

in seinem Fach zu kaufen wünschen, einladen
anzurufen; indem er versichert ist, daß sie
nicht fehlen können sich zu befriedigen, und
daß er ihnen gute Bargains geben kann.

Alle Arten Reparaturen werden auf die be-
ste Weife versorgt?und für denen Güte wird
für alle Artikel gut gestanden.

Dankbar für hiezuvor erhaltene Unterstütz-
ung eines liberalen Publikums, bittet er um
eine Fortdauer ihrer Kundschaft und Unter-
stützung.

Geoige Stein.
April 15, nqbv

Ein neuer Wirth
in Easton, Pennsylvanien.

Der Unterzeichnete wollte ehrerbietigst sei-
ne Freunde nnd das Publikum überhaupt
benachrichtigen, daß er von Freemansbnrg
nach Easto» gezogen ist, und nun das Wirths- i
Hans zum Schild des

Goldenen Schivan's,
A. welches früher inne gehal- !,

wnrde von Jonathan
U-»!WW»Kolb, in der Northampton

bewohnt. Das
als ein geräumiges

u?d angenehmes bekannt,
nnd ist günstig in dem Geschäfts - Theil der
Stadt gelegen. Er ladet alle ein welche Ea-!
ston besuchen, bei ihm anzurufen, und er ver-!spricht daß er dafür nichts unterlassen wird,
ihnen ihren Auffenthalt angenehm zu ma-
chen ; Und wenn gute saubere Bette», erste i
Güte Getränke im Bär, ei» dienstwilliger
Bärkieper, und ein Tisch worauf alles niel- s
ches die Jahrszeit darbietet anzutreffen ist,
zu feinen Gunsten spricht, so fühlt er völlig
versichert daß er sein Versprechen erfüllen
kann. Das Haus wurde durchgängige mit
neuem HauSgeräthe versehen.

In den dazu gekörenden Ställen kaiil» einf
große Anzahl Pferde aufgenommen werden- ,
dieselbe sind angenehm lind gut. Ein dienst-!
williger und sorgfältiger Stallknecht wird im-
mer gegenwärtig sein.

Ich wollte ebenfalls meinen alten Freun-1
den in Lecha Caunty dies ins Gedächtniß >
rufen, und zu ihnen sagen : Vergesset es nicht!
nnd paßirt nicht an dem 'Goldenen Schwan'
vorbei, wenn ibr Easton besucht. Ihr wer-
det gut aufgenommen und nach Wunsch'
comodirt. s

Respektable Kostgänger werden an billige»
Bedingungen angenommen,

John P. Boas.
Easton, Mai S. nq3m

Ein Neuer Wirth,
in der Stadt Allentaun.

Unterzeichneter wünscht ein geehrtes Pub- j
likum überhaupt und seine Freunde im Be- >
sonderen darauf a»fmerksam zu machen, daß
er von Easton ans in das

Amerikanische Hotel,
in Allentaun, früher!'!'« ge-i
halten von lohnGroß

> Erzogen ist, und daß er nn»
Stand gefetzt ist alle

diejenigen die ihn mit ei >
nein Besuch beehren wer-!

den, vollkommen z» befriedigen.
DaS Haus befindet sich in einem angeneh-

men und dabei in einem Haupt - Geschäft-
Tkeil der Stadt. Seine Betten sind nen nnd
prächtig und überbanpt hat er sich vieles neue
Hausgeräthe angekauft.

Sein Tisch wird immer wobl mit allem
was die lakrszeit darbietet gefüllt fein.?
Auch ivird sein Bär alles vom Besten in sich
schließen.

Seine Ställe sind sehr geräumig und unter
der Aussicht eines sorgfältigen Stallknechts,
so daß auch in dieser Hinsicht nichts zu wün-

schen übrig gelassen werden wird.
Kostgänger werden uuter billigen Bedin-

gungen angenommen.
Sein« Preise wird man sehr billig finden.

Er bittet daher um geneigten Zuspruch.

Jonathan Kolb.
Allentann, Mai 6. nqbv

Wintys Pferde Arzt,
Ist wohlfeil zu verkaufen.

Charles S. Massey,
Uhrmacher in der Stadt Allentaun.
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freunden

und einem geekrtenPliblikum anzuzeigen, daß
er sein Geschäft noch immer an feinem alten
Stand, zwischen Craigs Hotel und der Frie-
densbote Druckerei fortbetreibt; und daß er
soeben von Philadelphia und Neuyork, mit
dem schönsten Stock in sein Fach igekorenden
Waaren zurückgekehrt ist, welches noch je in
Allentnun zum Verkauf angeboten wnrde, u.
welcher nun in Zusatz zu seinem Vorigen ein
vortresflches und glänzendeSAssortement aus-
macht. Sein Stock besteht unter andern aus
folgenden Waaren:

Messingnen Hausuh-
mit Kasten, an den al-

lerniedrigsten Preisen ; goldene u. sil-
berne Patent - Liver Sackuhreu ; alle
andere Arten Sackuhren, zn zahlreich
hier anzuführen ; Ferner Silberne
Thee- und Suppen-Löffel; Ebenfalls:
eine prachtvolle und unübertreffliche
Auswahl goldene Fiuger- nnd Ohr-
ringe ; sehr schöne Vrüstnadeln,
nebst einer der besten Answahlen goldener u.
silberner Brille», worauf je ein menschliches
Auge geblickt hat, paßend für jedes Alter;?
goldene und silberne Lead-Pencil-CaseS, und
sonst alle Arten Waaren, dir zu seinem Ge-
schäft gehören.

Obige Waaren hat er, da er einen großen
Stock eingelegt hat, sehr billig erkalten, und

kann denselben demzufolge anfdie rechte Art,
nämlich billig wieder im Kleinen ablaßen, ».

glaubt behaupten zu dürfen, wohlfeiler als es
je in Allentaun geschah.

Reparaturen die in sein Fach einschlagen,
werden billig und pünktlich besorgt. Auch
steht er für eine» gewißen Zeitraum für alle
Artikel die seine Werkstätte verlaßen gut.

Er ist dankbar für genoßene Unterstützung
und ladet das P»blik»ni ein anzurufen und
seinen Stock zu besehen, indem alles unent-
geldlich gezeigt wird. Gescl'iehtdies, so fühlt
er versichert daß daßelbe sich bald überzeugt
habe» wird, daß seine Waaren unübertreff-
lich und sekr woklfeil sind; welches dann sei-
ne Kundschaft immer mehr und mehr ver-
mehren und er fernerhin sich angetrieben füh-
len wird, ein lebhaftes Dankgcfükl für dieses
gezeigte Wohlwollen in seiner Brust z» näh-
ren?nnd er gibt das Versprechen, daß es je-
denfalls geschehen soll.

Charles S. Massen.
Allentaun, März 25. . nqZM

Milliner
in der Stadt Allentaun,

! schräg gegenüber dein Bnchstohr von Gnth,
R»he und Aoung.

Miß Nebeeca <s'verett,

! Bedient sich dieser Gelegenheit einem ge-!
ehrten Publikum und ihren Freunden über-

! Haupt die Anzeige zu machen, daß sie das
Milliner Geschäft noch immer an ihrem alten

' Stand, auf der südlichen Seile der Hamilton
Straße fortznsetze» gesonnen ist, und daß sie
soeben von Philadelphia zurückgekehrt ist, n.
»nn folgende neuiiiodige Artikel wohlfeil zum

jVerkauf anbietet : Ei»
Assortement Florence Braid Bonnets,

Fanm Brilliant, do
.

> French Albert, do
i Pedal Albert, do

Niipoleoii Lace, do
Casing, do

Casing Bonnets, von'Braid verfertigt
Seidene. Lawn und andere Bonnets,

l Misses Gimp, Devon, Misste,
Lawn nnd Englisch Albert'Bonnets,

Bonnet Taps. - Blumen,
Fancv Dreß Cappen, für Weibs-

Personen, Legborn - .Hüte für
Bubeu, u. alle andere zu ih-
rcnFach gehörenteAnikel

' Welche sie gesonnen ist, on den allernicdrig-,
sten Preisen zu verkaufe«. Alte Hüte wer-
de« von ihr gebleicht, nnd auf die geschmack-
vollste Wesse.»ach nenesten Möte.nmge- >
läutert. X»

Sie ist dankbar für genossene Kunlischaft,
bittet nm enieAorldaner derselben, fühlt ver-!
sichert daß sie alle Iliirufenden völlig befrie-
digen kann, nnd gibt das Versprechen daß
dies so ftlvn geschehen

s«soll, irgend einem avdern Ort'iN
dieser Stadt oder sonstwoch?s«iHht. Man

! rufe an und urtheile für fich's/Ibst.
April 15. nabv

Girant Brobst,
ni A!!ciir^>>n.

Bedient sich dieser Gelearnheit dem Publi-
kum anzuzeigen daß er obiaes Geschäft in al-
le» dessen verschiedenen Zweigen begonnen
hat, und zwar an der früheren Wohnstätte
des Dr. Fischel, in Gütters Reihe (William

? Straße, nahe bei der Kutschen - Werkstätte
der Herren Keck und Stattler,) allwo er sich !
schmeichelt alle Anrufende völlig befriedigen
zn können. Seine Preise sind sehr billig,

j und für feine Arbeiten steht er einem hin-
länglichen Zeitraum gut. Er bittet um ge-

! neigten Zuspruch.
! Allentaun, Mai K, nqZM

N a eh r i eh t
wird hiermit gegeben, daß sich die Caunty

! ZommißiouerS von uun an, auf den ersten
Montag in jedem Monat, zwischen 10 Uhr
Vormittags »nd 2 Uhr Nachmittags, in ihrer
Amtsstube befinden, nnd der Schreiber der
Commißioners jede Woche einmal, »nd zwar
Montags während denselben Stunden.?Auf
Befekl der Board.

Abraham Ziegenfns!, Schreiber.
nq3m

Carl Wohlgemnth,
Arzt. Wund - Arzt und Geburtshelfer.

Empfiehlt sich achtungsvoll einem
Publikum von Allentaun

Wz« und der Umgegend. Er hat vierzehn
lakre als ausübender Arzt in meh-

reren großen Städten Deutschlands praktizirt
und war sechs Jahre lang als StaabSarzt in
der polnischen Armee angestellt. Er schmei-
chelt sich, denjenigen Kranken, welche seine
Dienste in Anspruch nehmen wollen, die Ver-
sicherung geben zu können, daß von seiner
Seite alle Hülse geleistet werden soll, welche
man von einem erfahrenen Arzte verlange«
kann.

Doktor Woklgemuth empfiehlt sich auch al<
Zahnarzt, Schröpfer, ic. Auch verfertig» er
Tropfen, welche in rheumatischen und Gicht-
schinerzen von großem Nutzen sind.

Seine Wohnung ist in dem Hause des Hrn.
Peter Tellicr in der Andrew Straße.

Zeugnisse:
Wir die Unterzeichneten geben hierdurch

kund, daß wir Doktor Carl Wohl-
gemut h für beinahe ein Jahr kennen, und
eS verursacht uuS Freude, ihn den Bürger
von Allentaun und der Umgegend, als ein
Arzt, in welchen alleS Zutrauen gesetzt wer«
den kann, anempfeklen zu können.

C. C. Field, M. D.
Charles Jnnes, M. D.
T. P. B. Sloan, M. D.,
D. Lachenour, M. D.
Amos Seip, -
W. H. Pomp,
T. R. Pomp,
Peter Pomp,
Peter Aonng,
Daniel I. Zarey,
Peter Tellier.

Allentaun, April l, 184«. nqbv

Neue Apotheke.

Wm. Fr. Danowsky,
Macht den Bürgern der Stadt Allentaun

und der Umgegend bekannt, daß er in der
Näke der Druckerei des Lecha Patriots, und

! dem Neuyork Stokr eine Apotkeke errichtet
j hat, woselbst er ein allgemeines Assortement
von

! »Drnaouricn. chemischen Pra-7
paraten, Patent - Medizinen
Wurzeln, Krauter, Plaster,
alles neu frisch nnd von der.

beste» Qualität,
eingelegt hat, welches alles mit der größten'

i Sorgfalt ausgewählt worden, »nd anf die 1
billigsten Bedingungen verkauft werden wird.

Die Aufmerksamkeit von Aerzten, Stohr- .
! Haltern, auf dem ?a»de, Färber», Hmma- >
cher» »nd Kunden überhaupt, wird auf dieses
Etablisenient gelenkt. Indem der Eigenthü-

! nier mit der Chemie gut bekannt, glaubt er
im Stande zn sein, alle Artikel im möglichst
reinem und nnvcrfälschtenZiistande zn liefern. »

D« er entschlossen ist seinem Geschäfte
strenge Aufmerksamkeit zn schenke», »nd keine.
Mühe spare» wird »i» alle zufrieden zn stel- >
len, die ihn mit ihrem Zuspruch beehren, hofft,
er einen Antheil der öffenilichc» Kundschaft
zu verdienen und zn erhalten.

Allentaun April 15. nqbv

Dr. Wm. Fr. Danowsky,
früber in Emails »nd Dber-

Sancona wobnhaft,
» Zeigt hierdurch an, daß er nach

gezogen ist. Indem er für
d'k Unterstützung nnd das Vertrauen
welches ihm in - Sancona und

'

Salzburg zu Tkeil wurde, dankbar
ist, ersucht er seine alte» Kunden ihm ferner
daS Vertrauen zu schenken ; welches er sich '
in seiner zwanzig jäkngen Praris, sowohl in»'

i Europa als i» Amerika ;n erfreuen hatte
Weitere Empfehlungen hält er fur überflüßig
da fein Ruf als Arzt, nnd besonders als Ge-
burtskelser in Lecha Cannl» hinlänglich be-/
gründet ist ; wem besonders daran gelegen ist,!
dem stehen seine, von mehreren Fakultäten!
in Deutschland ausgestellten Zeugnisse in sei-
ner Office, offen »inznseken. i
'. Allentaun April 15. nqbvj.?

(5 in Reuer

Ofen- nnd Vlech-Schmldt,! j
i » M i ll e r s t a u n.

Israel Jüngling,
.

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Frenn-
de» und einem geehrten Pnbliknm die Anzeige <
Zu mache», daß er i» dem Städtchen MillerS-t i
tan», eine Tl'üre oberbalh Diebl'S Gast«
hause, obeubrsagtes Geschäft angefangen hat,/
allwo er imnier anf Hind hallen wird ein
ausgedehntes Assortement

Holz-nnd Kohlen Oefen,
i", worunter sich alle

Neumodigsttn und Be-
ruhn,testen befinden. ?

wird er zu seder
> - ,-^eit Tru>»eln u. Ofen-

zum Verkauf kal«
HtWlten, oder auf Bestel-'

verfertigen. Auch
bat er gegenwärtig auf,

- -- inrr vorrätkig
ein sehr schönes und ausgedehntes

Assortement Blechgeschirr,
welches an Güte nirgendswo im Eaunty

troffen wird. Alle seine Waaren wird er an
den allernitdrigsteii Preisten absetzen, und
Personen die etwas in seinem Fache drnvtkigt, ,
sind,werden es zu ikrem Vortheil finden wen-
sie bei ihm ansprechen eke sie sonstwo kaufen.^

Er ist dankbar für bereits genossene Kund-
schaft. nnd bittet als junger Anfänger um ei-
ne Fortdauer uud Vermehrnng der Unter-
stützung des Publikums, welcher er sich durch
pünktliche und billige Bedienung und billige
Preise würdig zu machen suche» wird.

Eise«, Zinn und Blei wird
im Austausch fur-Waaren angenommen und
dMbochste Marktpreis dafür erlaubt.

5 MMkrstaü«, April HZ. nq!l


